
„Beim Sommerfest auf der Wiese“- 

unter diesem Motto lud die Friedrich Fröbel Kindertagesstätte in Göllheim zu ihrem 

diesjährigen Fest am vergangenen Samstag alle Interessierten ein. 

Zahlreiche Gäste versammelten sich bei strahlendem Sonnenschein auf dem Außengelände 

der Kita, um die Aufführung der Kinder zu bestaunen. Nach kurzen Grußworten unseres 

Bürgermeisters Dieter Hartmüller und der Kita-Leitung Elke Döngi ging es dann auch schon 

los: 

Die Vorschulkinder begrüßten alle Anwesenden mit dem Lied „Beim Sommerfest auf der 

Wiese“. 

Nach den Großen durften auch unsere Kleinsten ihr Können mit dem Tanz „Ich bin ein 

bunter Schmetterling“ präsentieren und ernteten dafür nicht minder Applaus. 

Anschließend hatten die Kinder der Sonnengruppe ihren großen Auftritt. Wie alle anderen 

auch haben sie in den letzten Wochen fleißig für ihren Auftritt geprobt und konnten so die 

Zuschauer mit ihrer Musicaldarbietung „Die kleine Raupe Nimmersatt“ auf eine spannende 

Reise mitnehmen.  

Der wunderschöne Schmetterling flog direkt in den nächsten Auftritt und forderte die Kinder 

der Wirbelwindgruppe zum „Tanz der Schmetterlinge“ auf. Um auch all die anderen kleinen 

Lebewesen der Wiese nicht zu vergessen folgte darauf „Auf der Wiese hinterm Haus“, 

gesungen und gespielt von den Kindern der Sternengruppe.  

Mit dem Stück „Guck mal, diese Biene da!“ würdigten die Kinder der Regenbogengruppe 

einen der wichtigsten Wiesenbewohner. 

Zu guter Letzt sang die Löwenzahngruppe das „Löwenzahnlied“ , das den Lebenskreislauf der 

ganz besonderen Blume darstellt.  

Nach dieser wirklich großen Show, die Friedrich Fröbel Kita bietet in sieben Gruppen Platz 

für 150 Kinder, schaute man in stolze, gerührte, aber auch sehr sonnengeplagte Gesichter. 

Nun hieß es schnell den Durst zu löschen und sich mit einem Stück Kuchen für das weitere 

Programm zu stärken. 

Am Stand der Elternausschussmitglieder konnten die Kinder in kleinen Töpfen ihre eigenen 

Sonnenblumen säen und diese zur weiteren Pflege mit nach Hause nehmen.  

Passend zum Thema wurde im Bewegungsraum das Kasperlespiel „Der Wurstbaum“ 

aufgeführt, welches Groß & Klein amüsierte. Die ganz Mutigen hatten die Gelegenheit sich 

diesen unvergesslichen Tag mittels eines Tattoos zu verewigen. 😉 

Alles in allem ein rundum gelungenes Fest, dass nur durch die fleißigen Helfer, großzügigen 

Spenden und die Unterstützung der Eltern möglich war. Ein herzliches Dankeschön! 


